
1

„Wir(r) in NRW “
Perspektiven in der Gemeindepsychiatrie

11. – 12. Oktober 2007

Forum 5:

„Verbindungen und Verbündete in der           
regionalen Planung“

Karl Josef Fischer                                   
Psychiatriekoordinator des Hochsauerlandkreises

Gesundheitsamt

Fläche: 1.958,79 qkm

Ausdehnung:
- Nord / Süd: 52,1 km
-Ost/West: 76,7 km

Einwohner: 278.465

12 Städte und Gemeinden

Gesundheitsamt

Karl Josef Fischer 05.10.2007

Hochsauerlandkreis
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Verbindungen und Verbündete in der 
Psychiatrieplanung am Beispiel                  

des Hochsauerlandkreises

Ortsnahe Koordinierung - Wir machen alle mit!  
Verbindungen und Verbündete in der Psychiatrieplanung 

Die Politik  - ein wichtiger Partner der regionalen Planung

Gesundheitskonferenz - Chance einer regional abgestimmten    
Planung?!

Wenn du steuern willst, brauchst du Geld!

Gemeindepsychiatrischer Verbund - auch im HSK?

Karl Josef Fischer – 11. Oktober 2007 Gesundheitsamt

Ortsnahe Koordinierung - Wir machen alle mit! –
Verbindungen und Verbündete in der Psychiatrieplanung

Modellprojekt 1995 - 1998 mit 28 Kreisen / kreisfreie Städten

Runde Tische als Koordinationsgremien geben 
Handlungsempfehlungen zur Verbesserung der Angebote.

Teilnahme des Hochsauerlandkreis mit dem 
Themenschwerpunkt „Verbesserung der Situation psychisch 
kranker Menschen im Hochsauerlandkreis“

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007
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Runder
Tisch

Fraktionen des Kreistags

SelbsthilfeKV

Ärztekammer

AG Freie Wohlfahrtsverbände

Sozialwerk St. Georg

Arbeitsamt

Leiter der WK Psychiatrie

Landschaftsverband

AG der Krankenkassen

Städte u. Gemeinden HSK

Träger ABW

Betroffene / Angehörige

Teilnehmer „Runder Tisch“
„Psychiatrische Versorgungskette“
-Verbindungen und Verbündete-

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Organisationsstruktur der Arbeitsgruppe   
„Psychiatrische Versorgungskette“

Runder
Tisch

Beratung
Behandlung

Rehabilitation
Wohnen Arbeit Kommunikation

Freizeit

Geschäftsstelle

Runder
Tisch

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007
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„Psychiatrische Versorgungskette“
-Verbindungen und Verbündete-

Beratung
Behandlung

Rehabilitation

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Fraktionen Kreistag
KV / Ärztekammer
Nervenärzte
Kliniken Psych.
Tagesklinik
Amb. Psych. Pflege
LWL
SpDI
PSAG
Angehörige
Betroffene

„Psychiatrische Versorgungskette“
-Verbindungen und Verbündete-

Beratung
Behandlung

Rehabilitation
Wohnen

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Fraktionen Kreistag
KV / Ärztekammer
Nervenärzte
Kliniken Psych.
Tagesklinik
Amb. Psych. Pflege
LWL
SpDI
PSAG
Angehörige
Betroffene

Fraktionen Kreistag
Träger Wohnheime
Träger ABW
LWL
PSAG
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„Psychiatrische Versorgungskette“
-Verbindungen und Verbündete-

Beratung
Behandlung

Rehabilitation
Wohnen Arbeit

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Fraktionen Kreistag
KV / Ärztekammer
Nervenärzte
Kliniken Psych.
Tagesklinik
Amb. Psych. Pflege
LWL
SpDI
PSAG
Angehörige
Betroffene

Fraktionen Kreistag
Träger Wohnheime
Träger ABW
LWL
PSAG

Fraktionen Kreistag
Träger WFBM
Zuverdienstfirma
Träger Tagesstätten
Arbeitsamt
Reha-Einrichtungen
LWL
PSAG

Fraktionen Kreistag
Träger KuB
Selbsthilfe
Angehörige
Betroffene

„Psychiatrische Versorgungskette“
-Verbindungen und Verbündete-

Beratung
Behandlung

Rehabilitation
Wohnen Arbeit Kommunikation

Freizeit

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Fraktionen Kreistag
KV / Ärztekammer
Nervenärzte
Kliniken Psych.
Tagesklinik
Amb. Psych. Pflege
LWL
SpDI
PSAG
Angehörige
Betroffene

Fraktionen Kreistag
Träger Wohnheime
Träger ABW
LWL
PSAG

Fraktionen Kreistag
Träger WFBM
Zuverdienstfirma
Träger Tagesstätten
Arbeitsamt
Reha-Einrichtungen
LWL
PSAG
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Modellprojekt „Ortsnahe Koordinierung“
Einvernehmliche Handlungsempfehlungen

Einvernehmliche Handlungsempfehlungen konnten 
insbesondere mit dem Hochsauerlandkreis und dem 
Landschaftsverband als kommunale Kostenträger
erzielt und umgesetzt werden!

Einbindung der Politik in die Organisationsstrukturen 
entscheidende Voraussetzung!

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

„Psychiatrische Versorgungskette“
Ergebnisse!

Beratung
Behandlung

Rehabilitation

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Unterstützung 
der Einrichtung

einer Tagesklinik
durch LWL 
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„Psychiatrische Versorgungskette“
Ergebnisse!

Beratung
Behandlung

Rehabilitation
Wohnen

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Unterstützung 
der Einrichtung

einer Tagesklinik
durch LWL 

Ausbau des ABW
Einführung IBRP

ABW f. Suchtkranke
12 Plätze

(Beschluss Kreistag)

„Psychiatrische Versorgungskette“
Ergebnisse!

Beratung
Behandlung

Rehabilitation
Wohnen Arbeit

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Unterstützung 
der Einrichtung

einer Tagesklinik
durch LWL 

Ausbau des ABW
Einführung IBRP

ABW f. Suchtkranke
12 Plätze

(Beschluss Kreistag)

Einrichtung
Psychosozialer 

Fachdienst

Weitere Tagesstätte

Wegweiser „Arbeit“
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„Psychiatrische Versorgungskette“
Ergebnisse!

Beratung
Behandlung

Rehabilitation
Wohnen Arbeit Kommunikation

Freizeit

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Unterstützung 
der Einrichtung

einer Tagesklinik
durch LWL 

Ausbau des ABW
Einführung IBRP

ABW f. Suchtkranke
12 Plätze

(Beschluss Kreistag)

Einrichtung
Psychosozialer 

Fachdienst

Weitere Tagesstätte

Wegweiser „Arbeit“

Finanzierung von
6 KuB im

HSK
(Beschluss Kreistag)

Gesundheitskonferenz  - Chance einer 
regional abgestimmten Planung

Gesundheitskonferenzen gem. § 24 ÖGDG als Fortsetzung 
des Projektes „Ortnahe Koordinierung“

Aufgabe der Koordination der . . . psychiatrischen und 
Suchtkrankenversorgung . . . ist gem. § 24 ÖGDG als 
eigenständige Aufgabe wahrzunehmen.

Hochsauerlandkreis Themenschwerpunkt 2007/2008: 
„Verbesserung der Situation Demenzkranker Menschen und 
ihrer Angehörigen“. 

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007
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Gesundheits- und Pflegekonferenz des HSK
-Verbindungen und Verbündete-

Gesundheitsamt

GPK        
Runder
Tisch

Leistungs-
Träger etc. Kreistag / 

GuS

Karl Josef Fischer – 22. März 2007

AG:  
Pflegerische Versorgung

AG:
Verbesserung der Situation 
Demenzkranker und ihrer

Angehörigen

Und wie sieht es im HSK aus mit dem 
Gemeindepsychiatrischen Verbund?

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Ein rechtsfähiger Zusammenschluss aller Träger der 
psychiatrischen Versorgung mit der regionalen 
Versorgungsverpflichtung für alle psychisch kranken 
Bürger der Region Hochsauerlandkreis besteht derzeit 
nicht, aber . . . 
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Und wie sieht es im HSK aus mit dem 
Gemeindepsychiatrischen Verbund?

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

Ein rechtsfähiger Zusammenschluss aller Träger der 
psychiatrischen Versorgung mit der regionalen 
Versorgungsverpflichtung für alle psychisch kranken 
Bürger der Region Hochsauerlandkreis besteht derzeit 
nicht, aber . . . 

ein dichtes psychiatrisches Netzwerk, intensive 
Kommunikation, personenzentrierte Hilfeplanung und 
vertrauensvolle Kooperationskultur sichern eine 
bedarfsgerechte Versorgung psychisch kranker Bürger 
im Hochsauerlandkreis!

Gesundheits u.
Pflegekonferenz

(GPK)

Gesundheits u.
Pflegekonferenz

(GPK)

PSAG 
„Psychiatrie“

Ar. / Bri./ Mes.

PSAG 
„Psychiatrie“

Ar. / Bri./ Mes.

PSAG
„Behinderte“

HSK

PSAG
„Behinderte“

HSK

AG
Netzwerk 
HSK/Soest

AG
Netzwerk 
HSK/Soest

KuB
Qualitätszirkel

KuB
Qualitätszirkel

AG 
Betreutes 
Wohnen

AG 
Betreutes 
Wohnen Psychiatrie-

Koordination/
GS-GPK

Psychiatrie-
Koordination/

GS-GPK

Behinderten-
interessvertret.

HSK

Behinderten-
interessvertret.

HSK
GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007

AG 
Demenz

AG 
Demenz

Netzwerk Psychiatrie Hochsauerlandkreis

Kreistag / 
Gesundheits u.

Sozialausschuss 

Kreistag / 
Gesundheits u.

Sozialausschuss 
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Vielen Dank für 
Ihre 

Aufmerksamkeit!

GesundheitsamtKarl Josef Fischer – 11. Oktober 2007


